
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 2 Danziger Gulden.

Nr. 4 Neuteich, den 24. Januar 1924
Bekanntmachungen des Landratsamtes 

und des Kreisausschusses.
Nr. ------------------

vortrag mit Lichtbildern.
Vorträge finden statt:

Freitag, den 25. Januar 4924 nachmittags 5 Uhr im Saale des 
Areishauses zu TirKeirhof und
Sonnabend, den 26. Januar 1924 nachmittags 5 Uhr im Saale des 
Deutschen Hauses zu Nerrtsich.
Sprechen werden:
1. Herr Oberbaurat Bertram-Vanzig über die Entstehung, Ein- 

deichung, Besiedelung und Kultivierung des Weichsel-Nogat-Deltas, 
2. Herr Hochschulprofessor Klöppel über Haus, Hof und Siedelung

im Weichsel—Nogat—Delta.
Die vorträge werden durch Lichtbilder unterstützt.

Ves^itir -mirktlich mrchm. 5 tth*.
Zur Deckung der Unkosten wird ein Eintrittsgeld von so p 

erhoben.
Nach Beginn der vorträge werden die Saaltüren geschlossen.

Westpreußischer Geschichtsverein-
Die Kreisangehörigen werden aus die große Bedeutung dieser 

vorträge besonders bingewiesen und wird ihnen der Besuch derselben 
wärmfteus empfohlen.

Tiegenhof, den 17. Januar 1924.
Der Landrat

Nr. 2. ------------------
Erinnerung

LshnsummeirsteireV sür? Msirirt Dezember 1925.
Die mit der Abführung der Lohnsummeusteuer für Dezember 

säumigen Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher werden unter Be­
zugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 7. d. Mts. — Kreis- 
blatt Nr. 2 — betr. Lohnsummensteuer nochmals an Abführung der 
Steuer bestimmt imievtztrkb 5 Lasen erinnert

Das Verzeichnis der zu entrichtenden Lohnsummensteuer nach 
dem vorgeschriebenen Muster ist bei Vermeidung kostenpflichtiger Er­
innerung in gleicher Frist hierher einzusenden.

Tiegenhof, den 19. Januar 1924.
Der Vorsitzende des Areisausschusses 

des Areises Gr. Werder
Nr. 3. -----------------
Revision der Gast- und Schankwirtschaften

Die von den Ortspolizeibehörden bisher alljährlich eingereichte 
Nachweisung über dle Revision der Gast- und Schankwirtschaften, 
die fremde Personen beschäftigen, braucht künftig nicht mehr einge- 
reicht werden.

Die polizeilichen Revisionen werden durch diese Verfügung nicht 
berührt; sie sind also nach wie vor auszuführen.

Tiegenhof, den 18. Januar 1924.
Der Landrat.

Nr. 4. ------------------
Einkommensteuer-Vorauszahlungen

Nach der Bekanntmachung des Landessteueramtes vom 3. d. 
Mts. über die hauptsächlichsten Steuerzahlungen im Januar 4924 
find die Linkommensteuervorauszahlungen, die bisher während einiger 
Tage nach dem Fälligkeitstermin bei den Gemeindevorstehern einge> 
zahlt werden konnten, fortab direkt an die Freistadtsteuerkasse zu 
entrichten. Lediglich den größeren Gemeinden Zoppot, Oliva, Ohra 
und Neuteich konnte das Annahmerecht einzelner Steuern belassen 
bleiben. Ich sah mich zu meinem Bedauern zu dieser Maßnahme 
genötigt, da eme große Anzahl der Gemeinden der getroffenen Ver­
einbarung, umgehend nach Ablauf der Annahmesrist die geforderte 
Nachweisung über die angenommenen Beträge bezw. eine Fehlan- 
zetge über Nichtannahme einzusenden, nicht nachgekommen ist. Es 
haben, obwohl die Dezembernachweijungen bereits vollständig einge­
laufen sein müßten, die Novembernachweisungen z. Zt. noch nicht 
eingesandtr

aus dem Kreise Danzig Höhe 38 Gemeinden,
aus dem Kreise Danzig Niederung 18 Gemeinden, 
aus dem Kreise Gr. Werder 33 Gemeinden.

Diese eine Säumigkeit macht rechtzeitige Ausschüttung der Ge­
meindeanteile unmöglich, Das Steueraufkommen aus den Linkom­
mensteuervorauszahlungen wird von jetzt ab, wie das Lohnsteuer­
aufkommen monatlich verteilt werden, sodaß den Gemeinden durch 
die Entziehung des Annahmerechtes ein pekuniärer Nachteil nicht 
entsteht.

Danzig, den 5. Januar 4924.
Der Leiter des Landessteueramtes.

veröffentlicht! Tiegenhof, den 11. Januar 1924.
Der Laudrat als Vorsitzender des Areisausschusses.
Nr. 5. ------------------

Ueberweisung von Steueranteilen.
Seitens des Landessteueramtes sind als Vorschußanteile der Ge­

meinden auf die bis 30. 9» 1923 erfolgten Eingänge an Umsatzsteuer 
für 1922 und 1923, Luxussteuer für 1923, Gewerbesteuer für 1923 
und Vermögenssteuer die nachstehenden Beträge hierher überwiesen 
worden. Da wegen der Geringfügigkeit der Beträge eine Ueder- 
weisung an die einzelnen Gemeinden nicht lohnt, werden diese auf 
die Kreissteuern für 1923 verrechnet. Die endgültige Verteilung der 
Steueranteile steht nach Mitteilung des Landessteueramtes demnächst 
zu erwarten.

Altenau 2,— Gulden, Altendorf 2,—, Altmünsterberg 5,—, 
Altweichsel 5,--, Barenhof 2,—, Bärwalde 2,—, Barendt 2,—, 
Biesterfelde 2,—, Blumstein 2,—, Brunau 3,—, Dammfelde 3.—, 
Eichwalde 5,—, Einlage 10.—, Fürstenwerder 3,—, Gnojau 3,—, 
Grenzdorf B. 2,—, Halbstadt 3,—, Heubuden 6,—, Jrrgang 4,—, 
Jungfer 4,—, Kalthof 3,—, Krebsfelde 2,—, Kunzendorf 9,—, Lade­
kopp 3,—, Gr. Lesewitz 40,— Leske 2,—, Gr. Lichtenau 12,—, Kl. 
Lichtenau 8,—, Lindenau 3,—, Ließau . Lupushorst n,—, 
Marienau 2,—, Gr. Mausdorf 2,—, Kl. Mausdorf 3,—, Mielenz 
6,—, Mierau 3,—, Gr. Montau 28,—, Kl. Montau 4,—, Neudorf 
5,—, Neumünsterberg 9,—, Neustädterwald 36,—, Neuteichsdorf 6,—, 
Neuteicherhinterfeld 3,—, Orloff 2,—, Palschau 4,—, Parschau 3,—, 
petershagen 2,—, pietzkendorf 3,—. Platenhof 5,—. pordenau 4,—, 
Prangenau 2,—, Reimerswalde 2,—, Reinland 4,—, Rosenort 2,—, 
Schadwalde 54,—, Schöneberg 31,—, Schönhorst 6,—, Schönnsee 8,—, 
Schönau 9,—, ^imonsdorf 2,—, Tannsee 4,—, Tiege 5,—, Tiegen- 
Hagen 45,—, Tiegenort 8,—, Tragheim 5,—, Trampenau 3,—, 
Trappenfelde 2,—, Warnau 5,—, Wernersdorf 5,—, Zeyer 2,—, 
Zeyersvorderkampen 3,— Gulden.

Tiegenhof, den 22. Januar 1924.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Nr. 6. ------------------

Senatsbeschlutz.
H 1 der Verordnung vom 25. 10. 1923 betreffend Festsetzung 

der von dem Landarmenverband einzuziehenden Pflegesätze wird wie 
folgt, geändert:

8
Die ab 1. 1. 1924 zur Einziehung gelangenden Sätze werden 

wie folgt festgesetzt:
1. Geisteskranke

s) von den Armenverbänden (tarifm. Kosten) täglich 2,— O
b) von den unterhaltspflichtig. Angehörigen u. Krankenkassen

in der III. Klasse täglich...... 3,so „
in der II. Klasse in ostpr. Anstalten täglich 4,25 „
in der II. Klasse in pomm. Anstalten täglich 5,25 „
in der I. Klasse täglich 7,— „

c) von Personen zu s), die nicht die Danziger Staatsan­
gehörigkeit besitzen, ausschl. den Krankenkassen 
in der III. Klasse täglich. 4,—
in der II. Klasse in ostpr. Anstalten täglich 5,—
in der II. Klasse in pomm. Anstalten täglich 6,—
in der I. Klasse täglich 8,—

2. SehrrmchfinniKe.
zu s- täglich 1,— „
zu b) täglich 1,40 „
zu c) täglich 1,80 „



- -

s SchtttpflichtiKe Lc)rrbstrt«tt«rr 
zu s) täglich 4,20 „
zu b) täglich 4,25 „
zu c) täglich 2,75 „

Danzig, den 4 4» Januar 4924.
Der Senat der Freien Stadt Danzig

Sahm. Dr. Schwartz.
veröffentlicht! Tiegenhof, den 47. Januar 4924.

Der Vorsitzende des Kreisausschuffes.
Nr 7. ------------------

Gemeindestegei von Vrodsack.
Nach meiner Bekanntmachung vom 20. 42. v. Is. im Areisblatt 

Nr. 52 unter Ziffer 6 ist das Gemeindesiegel von Brodsack mit der 
Inschrift „Gemeindeamt Brodsack Ar. Großer Werder" durch Dieb­
stahl entwendet und für ungültig erklärt worden. Das neu herge­
stellte Siegel trägt die Inschrift „Gemeindevorstand Brodsack Areis 
Gr. Werder". Nur das Siegel mit letzterer Inschrift ist fortan 
gültig.

Tiegenhof, den 46. Januar 4924.
Der Landrat als Vorfitzender des Kreisausschuffes

Dr. Aramer.
Nr. 8. ---------------- -

Erinnerung.
Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 8. d. Mts. 

— Nr. 6746 — ersuche ich diejenigen Zerren Gemeindevorsteher,
welchen das Material der letzten VolkszählttNK zur nochmaligen 
Prüfung zugefertigt worden ist, uti* die nunmehr berichtigten Zähl- 
papiere soweit dies noch nicht geschehen, gefälligst rrnsesLrrutt 
zurückzureichen.

Tiegenl/of, den 24. Januar 4924.
Der Landrat.

Nr. 9. ------------------
gestnahme.

Die Polizeiorgane des Avises ersuche ich Ermittelungen nach 
einempaul Gsiecki anzustellen und ihn festzunehmen. Gegen Osiecki 
ist von den polnischen Behörden ein Haftbefehl erlassen und seine 
Auslieferung beantragt. Im Falle der Festnahme ersuche ich, mir 
sofort telefonisch entsprechenden Bericht zu erstatten.

Tiegenhof, den 22. Januar 4924.
Der Landrat.

Nr. 10. ------------------
Personalien.

Der Gutsbesitzer I. Fröse jun. in Gr. Mausdorf ist als Ge­
meindevorsteher daselbst gewählt und von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 44. Januar 4924.
Der Landrat als Vorfitzender des Kreisausfchuffes

Nr. U- ------------------
Schweineseuche.

Unter dem Schweinebestande des Hofbesitzers Funk in Orloffer- 
felde ist die Schweinepest und Schweineseuche erloschen. Die unge­
ordneten Schutzmaßregeln werden mit sofortiger Wirkung aufgehoben.

Tiegenhof, den 48. Januar 4924.
Der Landrat

Nr. 12. ------------------
Schweineseuche.

Die Schweineseuche und Schweinepest unter dem Schweinebe« 
stände des Hofbesitzers Marks in Jungfer ist erloschen. Die ange­
ordneten Schutzmaßnahmen werden daher mit sofortiger Wirkung 
aufgehoben.

Tiegenhof, den 24. Januar 4924.
Der Landrat.

Nr. ^3. ------------------
Schweineseuche.

Die Schweineseuche unter dem Schweinebestande des Hofbesitzers 
Jacob Wiens in Brüske ist erloschen. Die angeordneten Schutzmaß­
regeln werden mit sofortiger Wirkung aufgehoben.

Tiegenhof den 24. Januar 4924.
Der Landrat

Nr. 14. ------------------

Pferderäude.
Bei einem Pferde des Hofbesitzers Werner in Schönsee ist amts- 

tierärztlich Räude festgestellt.
Tiegenhof, den 24. Januar 4924.

Der Landrat

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Bekanntmachung.

Das im Verlage von A. w. Aafemann in Danzig erschienene 
Schriftchen von Dr. Erich Aeyer „Danzigs Entwicklung" wird zur 
Anschaffung für die Bücherei sowie als Prämie auf das wärmste 
empfohlen.

Tiegenhof, den 49- Januar 4924.
Der Krsisfchulrat.

Weidemann.

Bekanntmachung.
Die Ortsbehörden werden darauf hingewiesen, daß über Air- 

Käirgo von Steuerpflichtigen (das sind solche, die von außerhalb 
des Freistaates zuziehen, oder bei denen die Steuerpflicht neu eintritt) 
Vs^Ln-or-rrirAslisteir nach dem mitgeteilten Muster zu führen 
und Sterr-Vbrrche* Von doir Gvtsbohördori «ruszrrsteltoir 
find. Die Anfangsnummer für die veränderungskiste wird vom 
Steuerumt 1! gelegentlich der Uebersendung von neuen grünen 
Steuerbüchern mit den für das Jahr 4924 vorgesehenen Guldener- 
mäßigungen mitgeteilt und ist die Nnmmerfolge dann sorgfältig 
innezuhalten. Die alten ungebrauchten Steuerbücher sind zurückzu- 
senden.

Girre Abschrift dev Ve*Lirdr*rrrrgsliste für derr 
srbgelnrrferre rr rttonnt ist derrr Stsrrevnrrrt 11 pünktlich 
znrn 10. jeden Monats ernzuveichen.

vergleiche die Bekanntmachung des Steueramts N vom 
s. Januar 492z.

Danzig, den 48. Januar 4924.
Steueramt U.

westpreutzische Aleinbahnen.
Ab 49. Januar 4924 wird der fahrplanmäßige Verkehr auf den 

Strecken Schsnevevs—Lirtzan und (ietznn — Mielenz — 
MnvienbrrVS nach folgendem Fahrplan ausgenommen:

SchonsbsVA—Lietzan:
54s ab Schöneberg an 507
6^9 Neukirch 1 ab 443
6^9 „ Gr. Lichtenau „ 44s
7U an Ließau „ 345

Die Züge verkehren nur Mittwoch und Sonnabend.

Infolge eines Begräbnisfalles ist eine Rate fällig. 
Mitglieder bis 35 Jahre 2,— Gulden, darüber 3,— Gulden 
auf das Aonto bei der Areissparkasse Neuteich.

Snückner» W LettsiL

Liotzarr—MLeloirz—MaVieirbrtVK.
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Danzig, den 46. Januar 4924.
Die Betriebsdirektion.

LehrndeMMHe des Kreises 8r. Werd«.

Spei»,
versteuert und unversteuert in jeder Menge billig abgibt

AM-HMlsMsW U. d. H. IM,
Lastadie 35b, Tel. 6661, 548? und 168Y.
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